
Schachfreunde 59 beim Mannschaftsturnier in Leutasch 

Platz sieben in der Finalgruppe B erreicht

   Nach zwei Jahren Pause war es wieder soweit: in Leutasch/Tirol wurde das Schnellturnier für 4er-
Mannschaften ausgetragen. Die Schachfreunde 59 sind fast seit Anfang an dabei und waren auch 
dieses Mal über das Pfingstwochenende mit einer Mannschaft vor Ort. Richard Schreiner, Armin 
Winkler, Thomas Bantel, Michael Ziegler und Thomas Riedel qualifizierten sich für die Finalgruppe
B und erreichten dort einen Platz im Mittelfeld.

   Entscheidend bei diesem Turnier sind nicht die Mannschaftspunkte, sondern die erzielten 
Brettpunkte. Insofern war es nicht ganz so schlimm, dass die ersten beiden Spiele gegen Post Ulm 
und Steiermark knapp mit 1,5:3,5 verloren wurden. Nach einer weiteren Niederlage gab es dann 
einen 4:0 Kantersieg gegen die Röschenzer Füchse. Gegen Langfing (je zwei Spieler aus Langenau 
und Gräfelfing) musste man sich mit 1:3 geschlagen geben, konnte sich dafür aber gegen Gräfelfing
mit 3:1 durchsetzen. Eine klare 4:0 Niederlage gab es gegen Erfurt, die am zweiten Tag in der 
Finalgruppe A den dritten Rang hinter Schenkbach und Zugzwang München belegten. Nach einer 
Niederlage gegen Obern Moos (hier holte Richard Schreiner gegen IM Mark Heidenfeld ein Remis)
gab es zum Abschluss gegen Langenau II einen 3:1 Sieg, der zur Teilnahme für die Finalgruppe B 
reichte.

Vorgruppe B

Br Name 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Summe
1 Schreiner, R 0,5 0 0,5 1 -- 1 0 0,5 1 4,5
2 Winkler, A 1 1 -- 1 1 1 -- 0 1 6
3 Bantel, T 0 0 0,5 -- 0 1 0 0 -- 1,5
4 Ziegler, M 0 -- 0 1 0 0 0 -- 0 1
5 Riedel, T -- 0,5 0 1 0 -- 0 0 1 2,5

1,5 1,5 1 4 1 3 0 0,5 3 15,5
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Tabelle Vorgruppe B

1. Erfurt 32,0:4,0
2. Obern Moos 27,5:8,5
3. Steiermark 23,0:13,0
4. Augsburg 20,0:16,0
5. Gräfelfing 17,5:18,5
6. Langenau II 16,0:20,0
7. Kornwestheim 15,5:20,5
8. Post Ulm 14,0:22.0
9. Langfing 11,0:25,0
10. Röschenzer Füchse   3,5:32,5



Richard Schreiner am ersten Brett, „Springer“ Thomas Riedel,
Thomas Bantel und Michael Ziegler

   Insgesamt waren 40 Mannschaften am Start. Nachdem am ersten Tag in vier Vorgruppen gespielt 
wurde, gab es am zweiten Tag nur noch drei Finalgruppen, wobei in den Gruppen A und B jeweils 
14 Mannschaften spielten. Die Bedenkzeit betrug erstmals 8 Minuten pro Spieler zuzüglich drei 
Sekunden pro Zug. Insofern war es auch gut, dass Kornwestheim mit fünf Spielern antrat, wobei 
„Springer“ Thomas Riedel an dem Brett spielen musste, an dem der eigentlich gemeldete Spieler 
pausierte.

   In der Finalgruppe B lief es am Anfang recht gut. Nach zwei Unentschieden gab es gegen 
Langenau II und Erfurt III zwei Siege. Nach der ersten Niederlage folgte ein 2:2 gegen Marienheide
und ein klarer 4:0 Sieg gegen Jedesheim. Danach riss die Serie aber etwas und es gab nur noch zwei
Unentschieden gegen Gräfelfing und Abrisskommando II (Böblingen II). Dennoch kann das Team 
mit dem siebten Platz in der B-Gruppe durchaus zufrieden sein.

Finalgruppe B

BrName 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 Summe
1 Schreiner, R 0 0 1 1 -- 1 1 1 -- 1 0,5 0,5 0 7
2 Winkler, A 1 1 -- 1 0 0,5 1 0 0 -- 0 -- 0,5 5
3 Bantel, T 0 0 1 -- 0 0 1 -- 0 0 1 0 -- 3
4 Ziegler, M 1 -- 0 1 0,5 0,5 -- 0 0 0 -- 0 0,5 3,5
5 Riedel, T -- 1 1 0,5 0 -- 1 0 1 1 0 0,5 1 7

2 2 3 3,5 0,5 2 4 1 1 2 1,5 1 2 25,5
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Tabelle Finalgruppe B

1. Wunschkinder 36,5:15,5
2. Abrisskommando I 36,5:15,5
3. Undercookers 34,0:18,0
4. Kaufbeuren 32,0:20,0
5. Drei Generationen 32,0:20,0
6. Jedesheim 26,5:25,5
7. Kornwestheim 25,5:26,5
7. Götzis 25,5:26.5
9. For the booys 25,0:27,0
10. Gräfelfing 23,0:29,0
11. Abrisskommando II 19,5:32,5
12. Marienheide 18,0:34,0
13. Langenau II 16,5:35,5
14. Erfurt III 13,5:38,5

Traditioneller Ausflug am Samstag zur Hämmermoosalm


